
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (11:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK Teutonia Gaustadt : SC Kemmern 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

8:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 
Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) für die 
DJK Teutonia Gaustadt

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Georg Lunz nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der DJK Teutonia Gaustadt im Match der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim Gastteam SC Kemmern, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 27:29) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:14.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In vier Sätzen verloren Voll / Lunz ihre Partie gegen Mark / Stirn.
Zwischenzeitlich mussten Wittmann / Fandre zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Bank
/ Dorsch aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Oliver Voll und Silvester Stirn, das Oliver Voll
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Stefan Wittmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dieter Mark. Lange mit
Berthold Dorsch kämpfen musste Dirk Fandre in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das
folgende Einzel zwischen Georg Lunz und Martin Bank, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Beim anschließenden 2:11, 7:11, 9:11 gegen Dieter Mark fand Oliver Voll von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:3 endete dann das Einzel zwischen
Stefan Wittmann und Silvester Stirn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Stirn endete. Beim anschließenden 8:11, 12:10, 12:10, 11:9-Erfolg gegen
Martin Bank kam Dirk Fandre nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Mittlerweile stand es damit 4:5. Genügend spielerische Mittel hatte Georg Lunz letztlich
an der Hand, um sich gegen Berthold Dorsch durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes Dirk Fandre letztlich parat, um Dieter Mark final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 15:15 für Fandre und 29:3 für Mark seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die richtige
Herangehensweise hatte Oliver Voll indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Martin Bank ab dem
ersten Ballwechsel. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Bank nun 14 Siege und 6 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan
Wittmann Berthold Dorsch in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach diesem Einzel
steht Wittmann somit bei 22 Siegen und 19 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Dorsch ein 4:4 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Georg Lunz und Silvester Stirn holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Georg Lunz die folgenden drei Sätze und somit
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die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Lunz nun bei 14:11, während Stirn bislang 18 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die DJK Teutonia Gaustadt in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.03.2023 gegen den SV
Zapfendorf II bevor. Für den SC Kemmern steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
1960 Reckendorf am 20.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 22:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Teutonia Gaustadt

Doppel: Voll / Lunz 0:1, Wittmann / Fandre 1:0 
Einzel: O. Voll 2:1, S. Wittmann 1:2, D. Fandre 2:1, G. Lunz 2:1 

 SC Kemmern
Doppel: Mark / Stirn 1:0, Bank / Dorsch 0:1 
Einzel: D. Mark 3:0, S. Stirn 1:2, M. Bank 1:2, B. Dorsch 0:3


